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A. A. Beantworten Sie bitte folgende Fragen (so kurz wie möglich): 

 
 1.   Was stellten die bevorstehenden Leiden für Jesus symbolisch dar? (Mt. 26,39) 
 
 
 
 2.   Was war das Zeichen des Verräters? (Mt. 26,48) 
 
 
 
 3.   Was hatte Kajaphas den Juden als Beschwichtigungsmittel für die unruhige Volksmenge 

angeraten? (Joh. 11,49-50; 18,14) 
 
 
 
 
 
 4.   Welche Frage richteten die jüdischen Ältesten bei ihrem Verhör an Jesus? (Lk. 22,70) 
 
 
 
 5.   Wie drückte Judas die Erkenntnis seiner bösen Tat aus? (Mt. 27,4) 

 
 

 
 6.   Was sagte Jesus über das Wesen seines Reiches aus, das eine weltliche Organisationsform 

ausschliesst? (Joh. 18,36) 
 
 
 
 7.   Welchen Grund gab Jesus für sein Kommen in die Welt an? (Joh. 18,37) 
 
 
 
 8.   Welcher Ausspruch zeigt, dass Pilatus das Todesurteil Jesu verhindern wollte? (Joh. 19,4-6) 
 
 
 
 9.   Was ist die biblische Definition von „Glauben“? (Joh. 3,36) 
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10.   Führen Sie die sieben überlieferten Worte Jesu am Kreuz an: 
 
a) (Lk. 23,34)
 
b) (Lk. 23,43)
 
c) (Joh. 19,26-27)
 
d) (Mt. 27,46)
 
e) (Joh. 19,28)
 
f) (Joh. 19,30)
 
g) (Lk. 23,46)

 
 
B. Vervollständigen Sie folgende Bibeltexte: 
 
Hebräer 11,4   „Durch den .................................... hat Abel Gott ein besseres .................................... 

dargebracht als Kain; deshalb wurde ihm bezeugt, dass er ............................. sei, da Gott selbst es über 

seinen Gaben bezeugte; und durch den ..................................... redet er noch, obwohl er gestorben ist.“ 

 

Johannes 3,36   „Wer an den Sohn ..............................., der hat ewiges Leben. Wer aber dem Sohn nicht 

........................................... ist, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt über ihm.“ 

 

Römer 10,17   „So kommt der ..................................... aus der Predigt, die Predigt aber durch das 

........................... Christi.“ 

 

Hebräer 5,9   „Und als er vollendet war, ist er für alle, die ihm ...................................... sind, der Urheber 

des ewigen Heils geworden.“ 

 

Hebräer 9,22   „Ohne Blutvergiessen geschieht keine ..............................................“ 

 

1. Johannes 1,7   „Wenn wir aber im ................................... wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir 

............................................... untereinander und das ....................................................., seines Sohnes 

macht uns .............................. von aller ..........................................“ 


